
Erſcheint täglich Nachmittags pwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

rch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
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1000 Thüringer beim Fürſten Hismarch

Halle 22 Auguſt
Am Sonntag hatten ſich bekanntlich etwa 1000 Thüringer nach

Kiſſingen begeben um dem Fürſten Bismarck ihre Huldigungen
darzubringen Um halb zwei Uhr füllte ſich der Hofraum der
Oberen Saline Die Thüringer ſangen ihr altes Volkslied Als
der Fürſt erſchien wurde er ſtürmiſch bewillkommnet Damen über

chten Blumenſträuße Baurath Fritze aus Meiningen hielt eine
iurze Anſprache Der heutige Pilgerzug aus Thüringen ſolle
zeigen daß auch die Thüringer das Herz auf der richtigen Stelle
haben Sie ſeien gekommen dem Fürſlen der Deutſchen in das
reue deutſche Auge zu blicken und ihm ihre unerſchütterliche Treue
zu verſichern Fürſt Bismarck erwiderte darauf etwa Folgendes

Es freut mich daß Sie mich begrüßen Sie kommen an
einem Tage großer hiſtoriſcher Erinnerungen wo vor 28 Jahren
Siege erfochten wurden welche unſere heutige uationale Exiſtenz
geſichert haben Es iſt ein Rückblick auf ſchmerzliche Verluſte die
unſere Befürchtungen weit überſtiegen Wenn wir trotzdem den
ür unſere Einheit bezahlten Preis nicht zu hoch finden wenn
jeder ſagt daß wir das Erworbene der Opfer werth erachten daß
wir es halten und ſchützen wollen dann iſt die große
Auguſtwoche des Gedenkens für alle Zeiten werth Bravo
Wir wollen der Opfer des Krieges auch in Friedenszeiten ein
gedenk bleiben Allerdings iſt das Gefühl der nationalen Einheit
nichts Materielles das wir eſſen trinken oder in Geld umſetzen
können Trotzdem wird die Einheit hoch geſchätzt dafür zeugt die
Stimmung des Volkes dafür zeugen auch die Maſſenbeſuche in
iſſingen welche doch der Ausdruck ſind für das was ich mit er
ſtrebt und mit geſchaffen habe Beifall In dieſer Auffaſſung
iſt mir eine ung wie die Jhrige von hohem Werthe nicht
blos als eine Anerkennung der Vergangenheit ſondern auch der
Zukunft Die einzelnen Perſonen werden ja verſchwinden aber
das von ihnen Geſchaffene hat die Bürgſchaft der Dauer durch die
Sympathien der Stämme durch das Gefühl der Zuſammengehörig
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oſe keit Bravo Wir haben unſere nationale Unabhängigkeit ge
i ſichert indem wir unſere Kräfte zuſammenfaßten die ſtärker ſind

als bei jeder anderen Nation Seit Ludwig XIV wurde durch
nder die Abtrennung des Elſaß ein Keil zwiſchen den Norden und
mken Süden Deutſchlands hineingeſchoben wir haben dieſes Bollwerk

wie wieder erobert doch ohne Einheit können wir es nicht feſthalten
J

z
Darum bleiben wir einig Bravo Durch unſere Einheit haben
wir 22 Jahre den Frieden erhalten was ſelbſt der heiligen Allianz
aller Fürſten und Staaten Europas nach dem Wiener Kongreß
1815 nicht möglich geworden iſt 1830 ward die Ruhe Europas
durch die Juli Revolution erſchüttert 1841 wurden wir vonen

e Frankreich durch Krieg bedroht 1848 kam die Republik und das
irken PKaiſerreich Seit 1871 aber haben wir doch ſo ziemlich Ruhe vor
us dieſem Nachbar den uns Gott gegeben damit wir uns wachſam
n erhalten Heiterkeit
g Die Zeit iſt vorbei wo die Franzoſen dachten ein Feldzug

gegen Deutſchland ſei ſo eine Art Vergnügungsreiſe nach Berlin
Man weiß in Frankreich welche Macht in uns ſteckt Zuſtimmung
Wir ſollen nicht abbröckeln und nörgeln um etwas anderes an

Marietta
Roman von A Dom

mt

26 Fortſetzung Nachdruck derboten
u Ein kalter Spott legte ſich um Lola s Lippen ſie lächelte
er über das Gefühl der Furcht in das ſie ſich hatte jagen

laſſen durch dieſe Augen Aber der Alte hatte ſich auch
oren ſchrecken laſſen und haarklein gebeichtet ſich vielleicht wim
Ci mernd Vergebung gebettelt für den Preis des koſtbaren Ge

heimniſſes das er dem Horchenden offenbaren konnte

Jn der Marcheſa ſtand es feſt daß die alte Kaſtellanin
auf Mortella um den Aufenthalt Marietta s wußte und
daß der Abbé den Geburtsort des Mädchens angegeben lag
auf der Hand Konnte doch auch Lola nicht anders ver
muthen als daß Richard nur durch den Verſtorbenen um die

wei Eriſtenz ſeines Kindes erfahren Nun würde er durch die
achte Alte auch die Tochter finden
per Nahende Schritte Geräuſch an der Thür ſtörten die
ſche Varcheſa in ihren Gedanken Sie beugte die Kniee dicht
rant Jan Lager des Todten und den Kopf tiefgebeugt wie im
nal Plrünſtigen Gebet ſo fanden ſie die eintretenden Herren die
r In kamen die Todtenſchau zu halten Lola erhob ſich und
en ſenkten Hauptes ohne aufzublicken ging ſie an ihnen vor

ca er aus dem Zimmer
Die gerichtlichen Förmlichkeiten über die Leiche waren

ſhnell abgemacht der Marcheſe als Verwandter ſelbſt
vünſchte dieſe Kürze der auch nichts im Wege ſtand Voll
u mit Ramen und Stand hatte ſich der Amerikaner zuo gitnnren gewußt und hatte nicht der Verſtorbene ein über

ver Ivhes Alter ſchon erreicht
on An ſeine geiſtliche Vehörde Roms ward über das Ab

ben des Abbé Bericht erſtattet auch erbat man von dort
ſch Aufklärung über das Jahre lang der Welt verborgen

Genera

Ver vbre itungsbezärk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowi

Die Nummer umfaßt 8 Seiten

Müttwoch den 23 Auguſt 1893

9 b W i 9 Ah h

C aE SeI

un
u d

e z iDe WV hr d e
V M

4 R

3

l

V

V

ür Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
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Stimmen welche den Unitarismus den preußiſchen Ein
heitsſtaat wollen Auch die National Liberalen von 1848
machten fich einen ſolchen Einheitsſtaat nach der Schablone zurecht
Sie rechneten nicht mit den Empfindungen Gewohnheiten und
Gedanken des Volkes nicht mit der Macht der Dynaſtien und
ſchufen ſich auf dieſe Weiſe die größten Feinde Jch ſuchte bei
der Schaffung der Einheit Alles zu erhalten was irgend mit
dieſer verträglich war Die großen Kuudgebungen die mir aus
den Staaten anßerhalb Preußen werden ſind mir ein Beweis für
die Richtigkeit meiner Politik Zu jenen Preußen aber die damit
nicht zufrieden ſind und alle andern einſacken wollen ſage ich
Jhr ſeid die Partikulariſten Jhr kennt das altpreußiſche
Deutſchland nicht Donnernder Beifall Darum macht es mir
Sorge in meinen alten Tagen zu ſehen wie man die ver

her b Grundlagen untergraben und eine
kaiſerliche Centralmacht ſchaffen will Glauben Sie
daß es ein Fortſchritt iſt wenn ſtatt der acht Fürſten in Thüringen
ein kaiſerlicher Oberpräſident in Erfurt reſidirte Rufe
Nein Großer Beifall Der Deutſche hängt an ſeinen Dynaſtien
und die Dynaſtien hängen auch an Deutſchland Das hat einen
poſitiven Werth und das müſſen wir pflegen Die Vorwürfe die
man mir macht ſind aus der Luft gegriffen Wenn ich die Ne

gierung um der perſönlichen Macht willen bekämpfen wollte dann
würde ich eine Rundreiſe durch Deutſchland machen überall Volks
verſammlungen veranſtalten und das was ich gegen die Regierung
auf dem Herzen habe klein zerpflücken Nachdem ich ein Menſchen
alter hindurch fähig war die Staatsgeſchäfte zu leiten habe ich
doch jetzt wohl das ſtaatsbürgerliche Recht meine Meinung zu
haben Jch mache aus meinem Herzen keine Mördergrube und
das Lügen habe ich auch als Diplomat nicht gelernt Lang
anhaltender ſtürmiſcher Beifall Als ich vor drei Jahren hier
ohen im Saale zu einer größeren StudentenDepntativn ſagte die
Hauptſache ſei die Reichsverfaſſung zu pflegen wurde ich
von Vielen nicht verſtanden Heute fängt man bald überall zu
verſtehen an was ich ſagen wollte Zuſtimmung Sehen Sie
nun meine Herren wie man den Poſten des Reichskanzlers
von dem des preußiſchen Miniſterpräſidenten trennt
wie in Frankfurt bei der Konferenz der Finanzminiſter ein
dem Reichskanzler untergeordneter Büreaukrat der
Reichsſchatzſekretair den Vorſitz geführt hat Das iſt
verfaſſungswidrig Der Reichskanzler und der Kaiſer ſind
nach der Verfaſſung nur die ausführenden Organe der geſetz
gebenden Faktoren des Bundesrathes und Reichstages
Der Reichskanzler ſoll nur als preußiſcher Miniſter
präſident Einfluß im Bundesrath durch die 17 Stimmen
Preußens üben Geht man aber darauf aus daß der Reichskanzler
außerhalb dieſes Poſtens eine tonangebende Macht und daß ſeine
Staatsſekretaire über den Miniſtern der Einzelſtagten ſtehen dann
verletzt man die Reichsverfaſſung und geht darauf aus
den Einheitsſtaat zu begründen Das halte ich für ge
fährlich und zu bekämpfen Wir ſollen in der Gleichmacherei und
Unterdrückung nicht weitergehen Die Verfaſſung iſt gut ſie war
eine ſchwere Arbeit und hat genug Opfer gekoſtet Daß man
daran rüttelt das macht mir Sorge Allgemeine Erregung und
Beifall Jeder von Jhnen ſoll mit den gleichen Gefühlen ſich
durchdringen Es iſt zwar natürlich daß die neuen Leute

Am Tage der Beerdigung erſchien ein Abgeordneter der
eiſtlichen Behörde an welche man ſich gewandt das alte
aus in der Vorſtadt wurde aufgeſucht gerichtlich verſtegelt

und bis auf Weiteres der römiſche Geiſtliche hatte
eine ſchriftliche Vollmacht des Verſtorbenen in den Händen

von der geiſtlichen Behörde in Beſchlag genommen
Der alte Joſeph der wie ein Kind heulte und jammerte

als er den Tod ſeines Herrn erfahren wurde in eine Alters
verſorgungs Anſtalt geſteckt und nun ruhte Grabesſtille
wieder über und in den düſteren Mauern des ungemüth
lichen Hauſes

Mit großem kirchlichen Gepränge ward die Beerdigung
des Abbé gefeiert und acht Tage ſpäter waren die Räume
des Palazzi Paoli von den Beſitzern verlaſſen Sie waren
den zahlreich ſie beſtürmenden Beileidsbeſuchen aus dem
Wege gegangen und hatten nachdem ſie auch eine andere
Geſellſchafterin für die Kinder gefunden die längſt beabſich
tigte Reiſe angetreten

Da ſie einen kurzen Beſuch auf Schloß Mortella welches
der Marcheſe noch nicht kannte zu machen gedachten hatte
ſeine Gemahlin nicht verſäumt der Kaſtellanin dieſen bevor
ſtehenden Beſuch in wohl überlegten Worten anzukündigen
und da ſie durchaus kein Verlangen fühlte dort oben der
verſchwundenen Marietta zu begegnen in dieſem Sinne ihre

v entſchieden der Alten in dem Schreiben ausge
rückt

Nie ſeit jener Zeit da ihr Gatte Riccardo als Flücht
ling Italiens Boden verließ hatte Lola ſich ſo frei und be
friedigt gefühlt als jetzt wo nach ihrer Meinung ſich alles
ſo gleichſam von ſelbſt ihren eigenen Wünſchen gefügt hatte
Marietta hätte ſo dachte ſie jetzt wahrlich nichts Ge
ſcheidteres thun können als eben aus dem Hauſe zu ver
ſchwinden und ſich dadurch den Fluch der Unweiblichkeit

e

die Stelle des Geſchaffenen zu ſehen Ich meine die offiziöſen

5 Jahrgang
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Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
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Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a
Telephon Nr 312

e ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurs
Nausfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Fehler machen aber unſere Pflicht iſt es auch dieſe Fehler zu
rügen denn der alte Kurs hat doch eine 40 jährige Erfahrung
hinter ſich Bravo Die Regierungen ſollen ebeufalls über
die Erhaltung der Reichsverfaſſung wachen vor Allem
aber ſollen ſich die Landtage mehr rühren Jch bedaure daß
dieſe nicht kräftiger ihre Stimme erheben Profeſſor Schweninger
giebt dem Fürſten durch ein Zeichen ſein Bedenken kund bei der
Hitze weiter zu reden Der Fürſt mahnte nochmals daß Jeder
ſeine ſtaatsbürgerlichen Rechte wahrnehme und brachte ſein Hoch
auf die Fürſten des Thüringer Landes Alles ſtimmt ein

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

e Berlin 21 Auguſt Hofnachrichten Geſtern Abend
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin den Thee im Garten
vom Neuen Palais ein Heute Vormittag machte das Kaiſer
paar einen Spazierritt in die Umgegend von Potsdam

Ueber das Befinden des Herzogs Ernſt von
Coburg Gotha wird ans NReinhardtsbrunn gemeldet Der
Todeskampf des Herzogs dauert an Die Kataſtrophe iſt un
ausbleiblich Alle Vorbereitungen ſind bereits getroffen Der
Herzog von Edinburg mit Gefolge ſind in Schloß Rein
hardtsbrunn anweſend die Herzogin von Edinburg iſt nach Coburg
abgereiſt Dort ſowie in Reinhardtsbrunn werden die Galageräth
ſchaften bereit gehalten Die Schloßkapelle iſt bereits ſchwarz
drapirt Das Staatsminiſterium iſt anweſend Die Teſtaments
eröffnung findet ſofort nach dem Ende des Herzogs ſtatt

Die Berliner Blätter beſchäftigen ſich mit dem
italieniſch frauzöſiſchen Zwiſchenfall und ſprechen die
Hoffnung aus daß nunmehr von beiden Seiten eingelenkt werde

da ſouſt die Sitnation zu einer unüberſehbar ernſten ſich zu
ſpitzen könne Die Voſſiſche Ztg weiſt neben der politiſchen Be
deutung des Falles anch auf den bedeutſamen Umſtand hin daß
die Lehre von der Brüderlichkeit aller Proletarier un
mittelbar nach dem Züricher Kongreß einen Fauſtſchlag ins
Geſicht erhalten habe

Die Vorſchläge des Miniſters des Jnnern zur
Regelung des Handwerksweſens bleiben wie vorauszu
ſehen war nicht ohne Widerſpruch der um ſo ſchärfer wird je
weiter er ſich von den extremen Seiten aus erhebt Den Frei
ſinnigen ſind die Fachgenoſſenſchaften und Handwerkskammern in
ihrer obligatoriſchen Geſtaltung überhaupt unſympathiſch Sie
wollen keine Jntereſſenvertretungen und verſprechen ſich überhaupt
von dem ganzen Unternehmen keinen Erfolg Würden die vor
geſchlagenen Beſtimmungen zum Geſetz erhoben ſo würde ſich ihrer
Anſicht nach bald herqusſtellen daß ſich das Handwerk von thätiger
Mitarbeit fernhalten werde Jm übrigen wird von dieſer Seite
hervorgehoben daß die Vorſchläge des Miniſteriums ſchon deshalb
wenig Ausſicht auf Annahme hätten weil die Züufte und deren
Freunde ſich gegen die geplante Neuordunng wenden und ſie zu
Falle bringen würden Was die Abueigung der Zünfte und ihrer
beſondern Freunde anlangt ſo ſcheint dieſes Urtheil nicht unbe
rechtigt denn von dieſer Seite wird der Vorſchlag des Miniſters
noch ungünſtiger benrtheilt als von den Freiſinnigen Die Ger
mania die bekanntlich in Handwerkerfreundlichkeit macht ſchlägt

ad

unmöglich jene Pflichtvergeſſene zu erwähnen oder ſich der
Mühe der Nachforſchung zu unterziehen denn daß die Ach
tung vor Marietta in ihm verloren gegangen war dafür
hatte Lola im wohlüberlegten Plan geſorgt

Der grenzenloſe Egoismus dieſer Frau kannte nur die
Sorge für das eigene Wohl die Erhaltung ihrer Ruhe ließ
keine weicheren Gefühle für die Tochter in ihrer Bruſt auf
kommen im Gegentheil ſie fühlte für ſie die unſchuldige
Urſache qualvoller Jahre einen Groll der immer ſtärker
geworden ſo lange Marietta ſich in ihrer Nähe befunden

Dazu kam noch der naheliegende Gedanke einer möglicher
weiſe aufzufindenden Aehnlichkeit mit ihr und der zur
s Erwachſenen und wie leicht lag dann der Weg

den Vermuthungen offen wenn man das Jntereſſe welches
F7 gie Kindes Erziehung gewidmet damit in Verbindung

rachte

Es war am Nachmittag eines wunderbar ſchönen aber
ſelbſt für das nördliche Jtalien ſchon zu warmen Tages
als der Marcheſe Paoli und ſeine Familie den mühſeligen
arg vernachläſſigten Weg zum Mortella Felſen hinauf
klimmten

Die Kinder von zwei Dienern getragen jubelten und
klatſchten in die Händchen ſich augenſcheinlich viel Ver
gnügen von dem Aufenthalt da oben verſprechend Auch
die Marcheſa war heiterer als ſie es ſeit längerer ge

weſen plauderte und lachte mit dem aufmerkſamen Gemahl
und ſuchte ihn in guter Laune das mühſame Berganſteigen
vergeſſen zu machen

Eine junge Dame die nen engagirte Erzieherin der
Kinder ſchritt dicht hinter ihnen her mühſam Blumen
ſammelnd die ſie im nächſten Augenblick ſchon wieder ver
lor häufig in laute Ekſtaſe ausbrechend über Alles was
ſie ſah und zu ſehen meinte ſich in romantiſche Gedanken

der grenzenloſen Undankbarkeit aufzubürden
ehaltene Heim des alten Mannes Dies machte es von des gutmüthigen Marcheſe Seiten

über alte Felſenſchlöſſer im Allgemeinen und darin ent
haltener uralter Geheimniſſe im Beſonderen vertiefend
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Seite 7 Mittwoch
ebenſo wie die Blätter der extremen Konſervativen die Hände über
dem Kopfe zuſammen und für ſie bedeutet die Annahme der Vor

ge den Ruin des Handwerks Was ſie insbeſondere auszu
ellen haben iſt das Fehlen einer Beſtimmung über den

Befäh ſungsnachweis von deſſen Einführung ſich ja bekanntlich
die extremen Vertreter einer Handwerkerparkei Folgen verſprechen
mit denen ſich ſehr gut demagogiſch arbeiten läßt an die ſie wohl
aber ſelbſt nicht glauben Sodann behaupten ſie daß die
Jnnungen durch das neue Geſetz überflüſſig gemacht werden
würden und daß nicht die mindeſte Ausſicht vorläge daß die
Thätigkeit der Fachgenoſſenſchaften ſich nützlicher geſtalten werde
als die der jetzt ſchon beſtehenden Jnnnngen Abgeſehen von
dieſen mehr oder weniger der Parteiſtellung entſpringenden Aus
ſtellungen werden auch noch andere erhoben unter denen namentlich
diejenige hervorzuheben iſt die aus der Nebeneinanderſtellung der
Fachgenoſſenſchaften und der Handwerkskammern Bedenken ſchöpft
Nicht ganz mit Unrecht wird behauptet die Sache werde ſich
praktiſch ſo geſtalten daß die Mitglieder der Handwerkskammern
und die Vorſtände der Fachgenoſſenſchaften aus denſelben Perſonen
beſtehen würden worans dann die Folgerung gezogen wird es
würde beſſer ſein Fachgenoſſenſchaft und Handwerkskammer zu
einer Körperſchaft zu vereinigen erſtlich wegen der Vereinfachungder ganzen Organiſatton ſodann aber damit die betreffende Körper

ſchaft auch das volle Gefühl ihrer Verantwortung trage während
bei dem Zuſammenbeſtehen zweier Organiſattonen die Gefahr vor
läge daß die eine ſich auf die andere verlaſſen und unter Um
ſtänden die Verantwortlichkeit auf die andere abwälzen werde
Faſt allſeitig wird anerkannt daß man dem Handelsminiſter dank
bar ſein müſſe weil er mit einer alten bureaukratiſchen Regel ge
brochen und ſeinen Entwurf der öffentlichen Kritik zugänglich
gemacht habe

Die Vorarbeiten für eine völlige Umgeſtaltung
des Jrrenweſens ſind wie verlautet ziemlich weit vorge
ſchritten Soweit dieſe wichtige Angelegenheit juriſtiſcher Natur
iſt wird ſie von Reichswegen geregelt werden Jusbeſondere ſoll
s 598 der Civilprozeß Ordunng eine Umänderung dahin erfahren
daß auf jeden Fall eine Vernehmung des angeblichen Geiſteskranken
vor deſſen Entmündigung zu erfolgen habe damit ſich der Richterunter Beihilfe gerichtlicher Sachverſtändiger auch auf Grund eigener

Wahrnehmung ein Urtheil bilden könne Ferner ſoll das Rechts
mittel der Reviſion im Entmündignngsverfahren eingeführt werden
Man hofft ſo die bisher vielfach mangelnde Sicherheit vor Fehl
griffen zu erlangen

Die ruſſiſche Grenze iſt nach einer Bekanntmachung
des Regierungspräſidenten in Poſen heute zur Abwehr der
Cholera abgeſperrt der Uebergang iſt nur in Strzalkowo
Pogorzelice Skahimierzice Podſamtſche nach ärztlicher Unter
ſuchung geſtattet Ruſſiſche Auswanderer und ſonſt verdächtige
Perſonen werden an der Grenze zurückgehalten Die Gendarmerie
iſt verſtärkt Für Schiffe und Flöſſe ſind in Pogorzelice Schrimm
und Poſen Kontrolſtationen eingerichtet ebenſo für den Eiſenbahu
verkehr in Poſen Liſſa und Bentſchen Als weitere Kontrol
ſtationen ſind Podſamtſche Oſtrowo und Wreſchen in Ansſicht ge
nommen Nach der Poſ Zeitung ſoll die Regierung telegraphiſch
erſucht werden ein Einfuhrverbot für gebrauchte Leibwäſche alte
Kleider und Lumpen unverzüglich zu erlaſſen

Die Vorbereitungen zu der bevorſtehenden
Feſtwoche welche die Delegirtenverſammlung der proteſtan
tiſchen Arbeitervereine die VI GeneralVerſammlung des
Evangeliſchen Bundes und die Feier der Grnundſteinlegung
zur Gedächtnißkirche der Proteſtation 21 bis 25 Auguſt
in ſich ſchließen wird ſind nun völlig getroffen Die Anmeldungen
auswärtiger Feſtgäſte ſind bereits ſehr zahlreich eingelanfen
Namentlich zu der Grundſteinlegungsfeier wird der Beſuch auch
von auswärts ein ſehr ſtarker werden

Die Antiſemiten in Neuſtettin beabſichtigen
Herrn Ahlwardt in den Landtag zu wählen Begründet wird
dieſe Abſicht damit daß Ahlwardt als Reichstagsabgeordneter keine
Diäten empfange daß man ihm aber doch für ſeine politiſche
Thätigkeit auch eine gewiſſe materielle Entſchädigung verſchaffen
wolle zumal da die Sammlung für den Ahlwardtfonds ein nicht
gerade glänzendes Ergebniß gehabt habe Es käme bei den Land
tagswahlen um dieſe Abſicht durchzuführen auf einen Pakt mit
den Konſervativen an

Hamburg 21 Angnuſt Das amtliche Ergebniß der Reichs
tags Erſatzwahl im 1 Hamburger Wahlkreis beſagt Abge
geben wurden 27 580 Stimmen Davon erhielten Molkenbuhr Soz
16 476 Stimmen Laeisz natl 8802 Stimmen Raab Antiſ
2290 Stimmen Molkenbuhr iſt alſo gewählt

Thoru 21 Augnſt Nach einer von maßgebender Seite
hierher gelangten Mittheilung findet die große Feſtungs
Belagerungsübung welche in der zweiten Hälfte des Sep
tember vorgenommen werden ſollte wohl wegen der drohenden
Choleragefahr nicht ſtattFulda 21 Auguſt Eutgegen allen in den letzten Zeiten

gegen Unteroffiziere
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man MMMMMAXXAXAX Mverbreiteten Nachrichten tritt die Biſchofskonferenz morgen

hier zuſammen
München 21 Auguſt Die ſozialiſtiſche Münchener

Poſt veröffentlicht Aktenſtücke des Kriegsmitniſters über
Mißhandlung Untergebener 1891 wurden danach 94
1892 84 Anzeigen erſtattet und zwar 7 gegen Offiziere und 77

tn Beſtraft wurden 7 Offiziere und 68 Unter
offiziere

OeſterreichUngarn
Wien 21 Anugnſt Unter freiem Himmel fand geſtern im

Prater eine große Arbeiterverſammlung zu Gunſten des
allgemeinen Wahlrechts ſtatt Die Zahl der Anweſenden wird auf
20000 bis 40000 geſchätzt Nach ruhigem Verlaufe der Ver
ſammlung zog die tauſendköpfige Schaar über die Ringſtraße zum
Parlament und Rathhaus wo ſie in die Rufe ausbrach
Nieder mit dem Parlament Nieder mit demBürgermeiſter Jn der Verſammlung ſelbſt kamen in Folge

der großen Hitze zahlreiche Ohnmachtsfälle vor
Brüx 21 Anguſt Viele nordböhmiſche und ſüd

deutſche nen fordern ihre Kundſchaft auf ſich mit
größeren Kohlenvorräthen zu verſehen da in nächſter Zeit ein all
gemeiner Strike ausbrechen werde

Jtalien
Rom 21 Anguſt Die Erregung wegen der Schläch

tereien von Aigues Mortes hat einen ganz außer
ordentlichen Umfang angenommen Das in den Salzſümpfen
des Departement Gard vergoſſene Blut ſtachelt in den heißblütigen
Bewohnern der apenniniſchen Halbinſel das Rachegefühl und
nationale Bewußtſein zur heftigſten Leidenſchaft an Bis in die
kleinſten Dörfer hinein herrſcht allgemeine Wuth und Er
bitterung Geſtern kam es hier zu Szenen und Tumulten
welche einen überaus ernſten Charakter anngahmen und
ohne die Laugmuth den Ernſt und die Selbſtentſagung der
Gendarmerie und Truppen leicht zu dlutiger Vergeltung
geführt haben könnten Wie am Sonnabend während des Concertes
der Stadtmuſik auf der Piazza Colonna verlangte auch
geſtern Abend die Volksmenge von der ebendaſelbſt ſpielenden
Militärmuſik das italieniſche Königslied dann das
Lied Heil Dir im Siegerkranz Die Volksmaſſe ſang
jauchzend mit und ein über das andere Mal ertönten die Rufe
Hoch Deutſchland Nieder mit Frankreich Die Ver

geltung naht Rache für unſere Brüder Wir wollen
Riemen aus der Haut der Mörder ſchneiden e
Studenten zogen deutſche und italieniſche Fahnen an
der Spitze über den weiten Platz Jhnen nach wälzte ſich immer
mehr anſchwellend ein ungeheurer Strom von Menſchen Wohin
wohin rief man Nach dem Palazzo Farneſe ſchalte
es zurück Nach der franzöſiſchen Botſchaft Bravo
Bravo Nieder mit dem wurmſtichigen Völkerrecht
Tod den Mördern unſerer Brüder Als die Menge vor
dem Platze anlangte in deſſen Tiefe ſich der gewaltige farneſiſche
Bau aufthürmt mag ſie wohl 20,000 Köpfe ſtark geweſen
ſein Ungaufhaltſam wie das Verhängniß drängte die Mengeweiter der zum Schutz der franzöſiſchen Botſchaft a
geſtellte Truppenkordon war bald überwunden und faſt
im gleichen Augenblicke flog ſchon ein Steinhagel gegen die
Palaſtfenſter welche klirrend zu Boden fielen Mittelſt
Balken wurde eine Katapulte improviſirt und vor dem
Hauptthor des Botſchaftsgebändes aufgeſtellt Schlag
um Schlag erdröhite nun über den Rieſenplatz und
ſchon begann das Thor bedenklich zu ächzen Da
kündigten ſchmetternde Hörner das Nahen von Reiterei an
Jn einer Stunde war der Platz vollſtändig geſänbert und in ein
Feldlager verwandelt Andere Volkshaufen bemühten ſich bis
zur franzöſiſchen Botſchaft am Vatikan vorzudringen
ſie marſchirten unter dem Rufe Nieder mit Frankreich und
ſeinen vatikaniſchen Verbündeten vorwärts Truppen
verſtellten ihnen indeſſen den Weg und die Ruhe war bald wieder
hergeſtellt An der Villa Medici dem Sitze der franzö
ſiſchen Kunſtakademie wurden ebenfalls die Fenſter zer
trümmert aber hier war Polizei zur Hand um das Eindringen
der Menge in die Villa zu verhindern Um Mitternacht ſtarrten alle
Straßen Roms von Bajonnetten die Nuhe war überall wieder herge
ſtellt Jn Neapel Catania Meſſina Turin Bologna
Tarent Mailand Florenz und Genna haben ebenfalls
autifranzöſiſche Kundgebungen ſtattgefunden Jn Neapel
wurde das Wappen des franzöſiſchen Konſulats verbrannt auch
wurden einige franzöſiſche Firmeuſchilder zertrümmert Jn Mailland
verſuchte ein Volkshaufen die Redaktion des franzoſen freundlichen
Secolo zu ſtürmen doch ward die Straße glücklicher Weiſe

rechtzeitig abgeſperrt Ferner zertrümmerte in Genna die Volks
menge zehn Tramwaywagen der dortigen franzöſiſchen Pferdebahn
geſellſchaft Zwei Gendarmen wurden dabei verwundet Die
Regierung theilt offiziös mit die franzöſiſche Regiernng ſei

nicht abgeneigt wegen des Maſſakres in AiguesMortes Jtalien
entſprechende Genugthuung zu geben doch werde die Erledigung
der Sache nothwendiger Weiſe längere Zeit in Arpen nehmen
Die italieniſche Preſſe verlangt einmüthig daß die Regiernng
die Würde Italiens mit der härteſten Entſchiedenheit vertrete und
wahre Jn dieſen Chor ſtimmen ſeltſamer Weiſe auch jene
radikalen Blätter ein welche wie Mailänder Secolo
bisher für berufenſten Anwälte der franzöſiſchen
Intereſſen in Jtalien zu gelten beſtrebt waren es
dangt ihnen offenbar vor dem Zorne des Volkez
Heute Vormittag herrſchte in der Stadt vollkommene Ruhe die
Straßen boten den gewöhnlichen Anblick dar Die Regkernng hat
gleichwohl umfaſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen Jn
der Kammer ſind zwei Jnterpellationen betreffend die
Vorfälle in AiguesMortes eingebracht worden

Frankreich
Paris 21 Auguſt Die Kammerwahlen ſind ruhig

und ohne Zwiſchenfall verlaufen Nach den pffisielen Feſtſtellungen
ſind bisher als gewählt auzuſehen 312 Republikaner
30 Sozialiſtiſch Radikale oder Sozialiſten 13 Rali
irte 56 Konſervative 155 Stichwahlen ſind erforderlich
Die Republikaner gewannen 63 Mandate Die meiſten Stich
wahlen ſind den Republikanern günſtig Sämmtliche Miniſter ſind
wiedergewählt Jn den hieſigen politiſchen Kreiſen werden als Er
gebniſſe des erſten Wahlganges beſonders hervorgehoben der Wahl
ausfall bei den Ralliirten und Sozialiſten ſowie die Bildung der
RegierungsMajorität Man glaubte daß eine beträchtlichere An
zahl von Ralliirten und Sozialiſten gewählt würden Statt deſſen
ſind nur 18 Ralliirte und 9 reine Sozialiſten gewählt worden
Die Erlangung einer um etwa 65 Stimmen gewachſenen Re
gierungsmajorität wird als ein großer Erfolg im Hinblick auf die
Zukunft ſowie die Stellung des Miniſterpräſidenten Dupuy be
trachtet

Durch die Wahlen ſind die Zeitungen derart beſchäftigt
daß die römiſchen Demonſtrationen faſt gar nicht beſprochen
werden Das Jonrnal des Débats und der Figaro ſchweigen
ſich gänzlich aus Der Matin ſchreibt Niemand in Frank
reich würde zugeben wollen daß die Regierung die geringſten offi
ziellen Verhandlungen mit der italieniſchen Regierung über die
Vorfälle in AignesMortes führe Prinzipiell iſt weder eine öffent
liche noch eine nationale Genugthunng angebracht Wir ſchulden
keine Genugthunng und alle italieniſchen Zeitungen welche die
Frage behandeln haben völlig den Kopf verloren Der Miniſter
präſident Dupuy hat den Präfekten des Departements Gard und
den Maire von Aigues Mortes nach Paris bernfen Die
italieniſche Regierung hat der franzöſiſchen mitgetheilt ſie verlange
die ſtrenge Beſtrafung aller an den Unthaten von Aigues
Mortes Schuldigen ſowte die Beſtrafung des Bürgermeiſters von
Marſeille wegen Verweigerung der Aufnahme der Verwundeten in
die Krankenhäuſer

Nußland
Petersburg 21 Anguſt Die Moskauer Zeitung

das Organ des Finanzminiſters wettert in ſcharfem Tone gegen
Caprivi Sie erklärt in Deutſchland tragen die Befürcht
nungen nicht einen wirthſchaftlichen ſondern einen politiſchen
Charakter Jn Berlin ſei man nicht wenig beſorgt daß Deutſch
lands Anſehen ſinken könne Das Zuſtandekommen des Geſetzes
über die Vermehrung der deutſchen Armee erzeuge in den leitenden
Kreiſen Berlins offenbar irrige Anſichten daß das Anwachſen des
dentſchen Anſehens Deutſchland das Recht gebe die Saiten der
diplomatiſchen Lyra ſtraffer zu ſpannen Wenn auch nicht in
Deutſchland ſo habe ſich doch außerhalb der deutſchen Grenzen
Vieles geändert Das ſolle man ſich merken und die Landslente
zur Ruhe mahnen Uebrigens ſoll zwiſchen Frankreich und
Rußland ein Meinungs Anstauſch darüber ſtattfinden ob
in Folge der Verſtärkung des deutſchen Heeres die ge
nannten Länder ihre Heere ebenfalls verſtärken ſollen
und in welcher Weiſe

Gerichts Zeitung
Ferieun Strafkammer

K Halle 19 Auguſt
Ein Bild ſittlicher Verkommenheit entrollte eine Verhand

lung welche davon Kunde gab auf welche Art und Weiſe bisweilen
junge Mädchen zu dem unſittlichen Gewerbe geradezu verleitet werden
Der Fall wurde entgegen dem Antrage der Angeklagten auf beſonderen Antrag des Vertreters der r Staats
anwaltſchaft in öffentlicher Sitzung verhandelt
Publikum einmal vor Augen geführt werde wie in ſolchen Fällen die
Moral mit Füßen getreten wird Unter der Anklage des Vergehens
gegen S 180 des Str B ſtehen der Arbeiter Adolf Meinhardt
von hier 1858 in Lengefeld geboren ſowie deſſen Ehefrau Luiſe
geb Schulze 1861 hierſelbſt geboren und wegen Diebſtahls und
Betrugs vorbeſtraft weil ſie ſich der Kuppelei ſchuldig gemacht haben
Das treibende Agens war die Angeklagte geweſen denn ſie hatte der

damit dem

e v mmwMademoiſelle war von übermäßig langer Statur zu welcher
die lange ſpitze Naſe extra ausgeſucht erſchien mit welcher
das nicht unſchöne aber etwas moquante Geſicht geſchmückt
war Mit beſagter Naſe aber bektebte das Fräulein be
ſtändig umherzuſpüren außerdem war ihr eine ganz be
ſondere Gabe des Ausforſchens und des Umherſpionirens
eigen welche verbunden mit einem devoten allzeit fertigen
Zungenſpiel ſie für eine gar nicht ungefährliche Perſon für
ſolche Familienkreiſe machte welche es nicht wünſchten ſtets
im Klatſch der lieben Mitmenſchen zu ſtecken

Endlich war die Geſellſchaft oben angelangt Auf dem
Plateau die Herrſchaft erwartend ſtand die Kaſtellanin im
ungewohnten Schmuck eines ſchwarzen Seidenkleides Dazu
die blüthenweiße Haube regelrecht auf den grauen Kopf ge
ſteckt das gewichtige Schlüſſelbund ihr am Gürtel zur Seite
hängend ſo begrüßte ſie mit ſteifem Knix die Aukommenden
ehrerbietig wie es der Dieuerſchaft der Herrſchaft gegenüber
gebührte doch verſtand das alte noch immer rothbackige
Geſicht nicht freundlich Willkomm zu lächeln ſelbſt nicht den
Kindern die doch ſo lieb und neugierig nach der Alten
ſchauten und in ſtiller Bewunderung das rieſige Schlüſſel
bund betrachteten

Der Marcheſe ließ ſich herab einige freundliche Worte
an die Kaſtellanin zu richten die indeſſen ſo kühl auf
genommen wurden daß der verwöhnte Ariſtokrat es nicht
der Mühe werth hielt ſeine Huld an dieſe ſchwerfällige
alte Frau zu verſchwenden ſeine Kinder jetzt an die Hand
nahm und mit ihnen dem Schloſſe zuſchritt

Und wo iſt Marietta wandte ſich die Marcheſa
etwas brüsk an die Alte ſobald der Gatte außer Hörweite
gekommen war

Wenn Sie auch glauben daß ich dies wiſſen muß ant
wortete ruhig die alte Frau ſo würde ich es Jhnen doch
nicht ſagen

Ah man iſt ja gewaltig ſelbſtändig hier oben geworden

höhnte die Marcheſa man ſpreizt ſich wie es ſcheint auf
die Gewalt Mitwiſſerin eines Geheimniſſes zu ſein das
trotzdem in ſehr üblen Händen geruht Jch werde mich mit
meiner Frage dann wohl an den überklugen Pater Bern
hardo wenden müſſen welcher dem Mädchen ſicherlich Hilfe
geleiſtet hat er ihr doch die unerlaubten Freiheits Jdeen
zur Genüge hier oben eingeblaſen

Die Alte war ruhig auf ihrem Platz ſtehen gebliebeu
zwang dadurch ihre Gebieterin wollte dieſelbe mit ihr ver
handeln dasſelbe zu thun

Es würde Jhuen nur wenig nützen den Greis zur
Rechenſchaft zu ziehen ſagte Frau Gertrud mit hartem
Ton weiß er um des Kindes Aufenthalt ſo würde er ſich
eher zu Tode martern laſſen als ſeinen Liebling der
Mutter noch einmal zu überliefern

Unverſchämte was unterſtehſt Du Dich ziſchte bleich
vor Wuth die Marcheſa

Schweigend löſte die Alte das Schlüſſelbund von ihrer
Seite und reichte es der Herrin die ſtarren Auges ſie be
e jedoch nicht die Hand rührte es entgegen zu
nehmen

Laſſen Sie meine Zeit hier oben zu Ende ſein Sig
nora ſagte die Alte kurz Wozu der Unverſchämten Jhr
Beſitzthum länger auvertranen

Die Marcheſa biß ſich auf die Lippen ſie ſchloß einen
Moment die Augen unr um der Alten den heißen zorn
funkelnden Blick zu verbergen Dann legte ſie ihre Hand
auf den Arm der Schließerin und ſagte in wundervoll ſchuell
gefaßtem Tone

Gertrud laßt es gut ſein Jhr wißt ich habe ein
raſches Temperameut ich bin gereizt durch Marietta s Fort
gang nehmt meine Worte nicht ſo genau vergeßt dieſelben
Nein nein keinen ſo ſchnellen Eutſchluß bleibt treu Eurem
Amte und den Mortella s denen Jhr ſo lange eine treue
Dienerin waret

Mit einem heftigen Ruck zog die Alte die Schlüſſel wieder
an ſich Sie wollte ſich zum Gehen wenden Die Marcheſa
hielt ſie noch einen Augenblick zurück

Und höre Gertrud ſagte ſie herablaſſend ſo bleibe
denn auch bei Deiner Behanptung von Marietta s Aufent
halt nichts zu wiſſen Jedermann gegenüber und

Die Marcheſa wandte ſich leicht zuſammenfahrend um
und die neugierigen Blicke der Mademoiſelle Charlotte ge
wahrend die wie es ſchien juſt um das Felſeueck bog brach
ſie jäh die Unterhandlung mit der Kaſtellanin ab und ſah
mit etwas verweiſendem Ausdruck der langen Geſtalt der
Erzieherin entgegen

Ah Mademoiſelle waren Sie ſo weit zurückgeblieben
fragte ſie erſtaunt

O dieſe himmliſchen Buchten Signora Marcheſa fing
das Fräulein mit Pathos an kaum daß der Fuß ſich los
zureißen vermag von der feſſelnden Stätte immer möchte
das Auge ſich rückwärts wenden die Wunder im Geiſte zu
erfaſſen während das Ohr die unergründlichen Melddieen
zu verſtehen ſucht die die tobende Brandung des Meeres
herbringt

Jch möchte trotz alledem Jhnen vorſchlagen unter
brach ungeduldig die Marcheſa ſich etwas mehr bei
Jhren Naturbetrachtungen zu beeilen und nicht darüber die
Jhnen anvertranten Pflichten zu vergeſſen

Das Fränlein erröthete und ein giftiger Blick traf dierückſichtsloſe Gebieterin Doch beeilte ſie h jetzt derſelben

dicht auf dem Wege zum Schloſſe zu folgen Hier erwartete
ſie der Marcheſe mit den Kindern Die gewaltigen Thor
flügel der Halle ſtanden weit offen zum ſeltenen Empfang
der Herrſchaft

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 22 Auguſt Halle unterhalb T
Trotha 1,04 21 Auguſt Calbe Oberpegel 1,10 Unter
pegel 0,44 Dresden 1,67 Magdeburg 0,48

Bei

3

Ein lan
unmittelbar
Diesſeits d
tragende B
boden träg
ſich beugte
wurde ode
Amtsrevier

Anſehnl
r

er un
aus der H
bieten ſchie

wenn man
vorüber wo

Mitten
etwa die f
Richt eine
Stroh und
Qualm ſich

Die Se
enügten kß Haufe

einen Gem
Ofen um
Außerdem
Tiſch ein
handen wo

Die He
dort Latte
da auch et
acker die 9
und jedem
was als t
weinbehält
ſchon in ri

Ein lo
der graukö
ſollte ſeine
wahrlich n

Die M
angeſchrieb
Schlimmſt
er nur er
Prper x

on redli
Rede kar
nahmefall
werden m
Janoſch w
brauchte
gar kein 2
wahrloſeſt
Geld meh
Ausſicht
drei Tage

Schwe
welcher ſei
beſchäftigt

ſaß Anie
war unte
Landleuter

Sie h
kommen n
wollte de
wiedergetr

großen Fl
Hauſe zu

Er wu
Denn

wache als
tappt hatt
wohl wiſſ
anfangen

Janoſe
geſchaut
der Kapit
Knute du

mnun gehKerl z

Der a
bückt als

Geſicht

worauf d
Aniela
ſie war d

Sie
winſelte J

Dum
verdienen
nun höre
kannſt Di
in vier V
Reiſe nach
nun pack

Janoſt
kommen

dreimal i
ertappt zu
Kapitäns
Hauſe fer
ſich demſ
Kapitän
einem Fer
gerufen ſ
Du 1

Liebe zu
Scheitel I
an ihn be
ſich mit
Schemel
Katharine
Labetrunk
ſtets und
diente ſich

Kapiti
gebräunte
warf daz1
Nationalr
ſtanden h
ſtand
und kaun
dergleiche

as
bot ihrger 4

rau Ka
größten
nehmen

Aniel
en un



be
en
ib
6

he

er
re

tr
th

au
ihn

uſe
ent

von
vor
nete

zung

Mk

eini
der
und
äuts

lug
her
täg
erer

Nr 197 Mittwochm Munverehelichten B in der Leipzigerſtraße am hellen Tage das Anerbieten
gemacht bei ihr Wohnung zu nehmen da ſie die dort ganz
ungenirt ſei und kein Schutzmann ſich dort blicken laſſe Gegen
Zahlung von 4 Mark pro Tag fand die B denn auch Aufnahme bei
den klagten und betrieb nun monatelang unter deren Augen ihr
unſittl Gewerbe Die Polizei bekam aber bald Kenntniß von
der Sache und nahm das Mädchen in ihre ſpezielle Beobachjung
Dadurch blieb Letzteres mit dem Gelde im Rückſtande und konnte
ſelbſt als der Betrag auf 3 Mark pro Tag ermäßigt war den aus
bedungenen Tribut nicht zahlen Deshalb kam es zu Differenzen Die
Angeklagten behielten die Sachen des Mädchens inne und dieſes er
ſtattete gegen ſie Anzeige da ihre Bemühungen zur Wiedererlangung
derſelben vergeblich waren Selbſtverſtändlich beſtritten beide Angetlagte
ſich der Kuppelei ſchuldig gemacht zu haben und behaupteten das
Mädchen handle aus Rache denn ſie hätten es nur in Koſt und Logis
als ein Arbeitsmädchen für den ausgemachten Preis von 7 Mark
pro e bei ſich aufgenommen

eugen fiel namentlich das eidliche Zeugniß der unverehelichten B zu
ngunſten der Angeklagten aus Dies beſtand aus einer Menge von

Belaſtungsmomenten welche ein charakteriſtiſches Licht auf das Treiben
in der re der B warfen Die Angeklagten wurden der ihnen
zur Laſt gelegten Strafthat für überführt erachtet und es wurde der
Ehemann M zu 1 Monat deſſen Frau weil ſie ſchon vorbeſtraft iſt
und als die intellektuelle Urheberin anzuſehen war zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Gegen Beide erkannte der Gerichtshof auf
Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht

Halle 21 Auguſt
Kirchenräuber Unter der Anklage des Kirchenraubes

ſtanden der Gärtner Guſtav Paul aus Eilenburg geboren in
Leipen in Schleſien am 8 November 1850 und der Varviergehiine
Ludwig Leue geboren in Altſchönefeld bei Leipzig am 186 Fe
bruar 1870 Neben ihnen mußten auch noch der Klempnergeſelle Georg
Heindorf 14 September 1862 in Meißen geboren und vielfach
darunter ſchon zweimal mit zuſammen 5 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft
ſowie der Maurer Wilhelm Kleinert gebürtig aus Reichenau am
18 Juni 1867 und noch nicht vorbeſtraft auf der Anklagebank
Platz nehmen weil ſie durch Aufbewahrung und verſuchten Vertrieb der
geſtohlenen Gegenſtände ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht hatten Jn
der Nacht vom 6 zum 7 März war in der Kirche zu Ermlitz ein Ein
vhruchsdiebſtahl verübt worden wobei von den Dieben 2 Kelche 1
Weinkanne 1 Taufkanne 2 Metall Teller ſog Pathenen und ein
Winterüberzieher des Paſtors aus der Sakriſtei geſtohlen wurden von
dem Altar waren 2 dort ſtehende wen ebenfalls mitgenommen

worden Anfänglich fehlte jeder Verdacht doch war von vornherein
kiar daß der Diebſtahl nur von Jemand ausgeführt ſein konnte der
mit der Oertlichkeit ganz genau vertraut war Als dann am 13 März
auf der Bergkirche in Eilenburg ein ebenſolcher Einbruch ausgeführt
war und die angeſtellten Recherchen auf den angeklagten Paul hin
führten wurde bei ihm Hausſuchung gehalten und nicht nur Metall
ſtücke aus dem Eilenburger ſondern auch ſolche aus dem Ermlitzer
Diebſtahl vorgefunden Den erſteren hatte P vor der Strafkammer
in Torgau eingeſtanden und war deshalb zu 1 Jahr 6 Monaten Zucht
aus verurtheilt worden Infolgedeſſen präſentirte er ſich heute in der
ichtenburger Anſtaltskleidung Bezüglich des Einbruchs in die Kirche

zu Ermlitz beſtritt er jedwede Thäterſchaft und erklärte dem Gerichts
hof mit der ernſteſten Miene von der Welt das ſind alles Vor
ſpiegelungen falſcher Thatſachen Etwas mehr Ehrgefühl ſchien
der Angeklagte Leue noch zu haben denn er gab der Wahr
heit die Ehre und legte ein umfaſſendes Geſtändniß ab Aus
demſelben ging hervor daß ſie die in der Ermlitzer Kirche durch
Einbruch gemeinſchaftlich geſtohlenen Silbergeräthe zerbrochen und die
Stücke in der Wohnung des Angeklagten Kleinert verborgen hatten
Später holten ſie Einiges davon und zeigten dies dem Angeklagten
Heindorf welcher behauptete daß es Zinn und kein Silber ſei und
der ſich zu einem Uhrmacher in der Ranniſchenſtraße begab um ſich
über die Echtheit oder Unechtheit Aufſchluß geben zu laſſen Die An
klage behauptet aber daß er den Weg zum Uhrmacher zum Zwecke des
Verkaufs der Silberſtücke gemacht habe und dadurch an der Hehlerei
mitbetheiligt ſei Jn Anbetracht ſeiner vielen und ſchweren Vorſtrafen
beſchloß der Gerichtshof dieſen Fall auszuſcheiden um Ermittelungen
über den Thatveſtand anzuſtellen Trotz des offenen Geſtändniſſes der
beiden Angeklagten Leue und Kleinert blieb Paul beharrlich beim Leugnen
doch wurde er nicht nur durch die Angaben ſeiner Complicen ſondern
auch durch das Zeugniß des Kantors aus Eilenburg ſowie des Pre
digers aus Ermlitz als überführt erachtet Das Urtheil gegen Paul
lautete auf eine Zuſatzſtrafe von noch 3 Jahren Zuchthaus und
2 Jahren Ehrverluſt Leue wurde zu 2Jahren Gefängniß
und 5 Jahren Ehrverluſt Kleinert wegen Hehlerei zu 6 Mo
naten Gefängniß verurtheilt wovon ihm 4 Monate durch die
Unterſuchungshaft als verbüßt angerechnet wurden Gegen Heindorf
wird ſpäter verhandelt

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 22 Auguſt
Auszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem

ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Halle Wittenberg Geheimen Regierungs Rath Dr Keil der Rothe
Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen
worden v

Aus der Domgemeinde Die Probepredigten behufs Wahl
eines dritten Predigers an der hieſigen Domkirche werden am nächſten
Sonntag mit einer Predigt des Herrn Schloßpredigers Simon zu
Kottbus beginnen Es ſind drei Kandidaten zur engeren Wahl
geſtellt

Handwerkertag Wie die Allgemeine Handwerker Zeitung mit
theilt ſoll der engere Centralvorſtand in München im Einverſtändniß
mit den auswärtigen Vorſtandsmitgliedern beſchloſſen haben aus Zweck
mäßigkeitsgründen den für Halle a S angekündigten VIII Allge
meinen deutſchen Handwerkertag bis auf Weiteres nicht abzuhalten

Jagd Die von den Jüngeren Nimrods heiß herbeigeſehnte
Hühnerjagd von vielen mit Recht als die intereſſanteſte Suchjagd
geſchätzt und geliebt hat begonnen Nach dem Urtheil unſerer Jäger
die in den letzten Tagen die Völker ihres Reviers fleißig
verhört haben giebt es in dieſem Jahre viele Hühner

Einem jeden Jägersmann der hoffnungsfroh hinauszieht wollen wir
von Herzen wünſchen daß er reich beladen qm Abend heimkehreUnſeren anderen Leſern die zwar keine Jagdireue aber deshalb doch

auch keine Verächter von Rebhühnern ſind wollen wir ſolche Hühner
preiſe wünſchen daß auch der beſcheiden ſituirte Mann ſein Huhn im
Topfe haben kann Wie uns ein Leſer unſeres Blattes mittheilt
ſind geſtern in der Flur von Burgliebenau von 4 Schützen 95 Stück
Rebhühner erlegt worden

Selbſtmordverſuch Der Dienſtmann M machte geſtern Nach
mittag einen Selbſtmordverſuch indem er ſich in einem zu ſeiner Woh
nung gehörigen Stall aufhängte Sein Vorhaben war aber benrerkt
worden ſodaß er noch rechtzeitig aus der Schlinge befreit werden
konnte Nichtsdeſtoweniger machte er ſpäter nochmals den Verſuch
doch gelang ihm auch dieſer aus gleichem Grunde nicht

Hundebiſt Der Former H aus Diemitz wurde geſtern Nach
mittag auf dem Hofraume eines Grundſtücks an der Magdeburger
ſtraße von einem losgelaſſenen biſſigen Hofhunde angefallen und durch
einen Biß am Unterleibe erheblich verletzt

Sturz von der Leiter Als die Ehefrau des in der Böck
ſtraße zu Giebichenſtein wohnhaften Schneiders M geſtern Abend auf
einer am Stallboden ſtehenden Leiter emporſteigen wollte glitt die
Leiter von demſelben ab und die Frau ſtürzte zu Boden ſo daß ſie
eine erhebliche und ſtark blutende Verletzung am Hinterkopfe erlitt die
ärztliche Behandlung bedingte
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Aus dem Vereinsleben
Der Preußiſche Beamtenverein begeht am nächſten Sonn

abend in der Saalſchloßbrauerei ſein diesjähriges Sommerfeſt Das
ſelbe beginnt Nachmittags um 3 Uhr

Concert Am Donnerstag Abend 9 Uhr veranſtaltet der
gemiſchtchörige Geſangverein der Pfälzer Kolonie Schützen
geſellſchaft im Garten des Pfälzer Schießgraben einen Gefangs
Unterhaltungsabend für die Mitglieder der Geſellſchaft Freunde des
Gelguges haben zum Garten unentgeltlich Zutritt

Verein ehemaliger Artilleriſten Begünſtigt vom herrlichſten
Wetter beging vorgeſtern Nachmittag der Verein ehemaliger Artilleriſten
in der Saalſchloßbrauerei ſein Sommerfeſt Für das Concert war
die Hentſchel ſche Kapelle gewonnen Mit Eintritt der Dämmerung
wurde für die Kinder ein Feſtzug mit Stocklaternen durch den Park
arrangirt dem bald darauf ein glänzendes Feuerwerk ff ausgeführt
von dem bekannten Feuerwerker Pfeifer Cröllwitz Ein Ball ſchloß
das ſchöne Feſt Von auswärtigen Vereinen hatten der Einladung
Kameraden aus Merſeburg Folge geleiſtet

Aus der Umgebung
Pretzſch 21 Auguſt Niedergebrannt Sonntag Morgen

gegen 23 Uhr brannte eine Scheune des Ortsrichters Schade nieder
Gröbitz 21 Auguſt Durch die Unſitte beim Verlaſſen

der Panſen in der Scheune am Getreide herabzugleiten ſtatt auf der
Leiter herabzuſteigen kam hier ein landwirthſchaftlicher Arbeiter zu
Schaden Derſelbe hatte mit einer Reichgabel Garben hochgegeben Nach
Beendigung der Arbeit ließ er die Gabel hinabgleiten und rutſchte
dann ſelbſt nach Da aber die Gabel ſtehen geblieben war ſtieß er
ſich hierbei den Stiel ſo heftig unter die Höhlung des Armes daß
i aufriß und ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden

mußte
Nanmburg 21 Auguſt Goldene Hochzeit Geſtern

a T das Handarbeiter Stein ſche Ehepaar im Kreiſe ſeiner Familie
n ſeltener Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit

Triptis, 21 Auguſt Der Ochs iſt los Dieſer Tage
befreite ſich hier ein Ochs aus den Händen ſeines Führers Das Thier
flüchtete in die offenſtehende Thür eines Materialwagarenladens und
drang von da aus in das anſtoßende Wohnzimmer in welchem eine
Anzahl Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts anweſend waren Dieſe
erhoben natürlich ein weithin ſchallendes Zetergeſchrei ſo daß alsbald
von allen Seiten Nachbarsleute herbeieilten unter denen einige hand
feſte Männer ſich befanden die den Flüchtling wieder einfingen Letzterer
hatte indeß im Zimmer arge Verwüſtungen angerichtet Von den be
drohten Damen hatte ſich jede vor dem Ungethüm zu retten geſucht ſo
gut a Eine derſelben hatte in ihrer Angſt Zuflucht in einem
an der
und gefunden

Sangerhauſen 21 Auguſt Verunglückt Beim Spiel
an einer Häckſelmaſchine gerieth heute Nachmittag der 4 Jahre alte
Sohn des Bergmanns Bethge in Rieſtedt mit der rechten Hand
vor das Meſſer der Maſchine durch welches ihm das Glied in erheb
lichem Maße zerfleiſcht wurde Ein hinzugezogener Arzt ſah ſich ge
nöthigt den Knaben nach Anlegung eines Nothverbandes ſofort nach
der Klinik in Halle bringen zu laſſen

Aſchersleben 21 Auguſt Der Mitteldeutſche Steno
graphenbund Stolze hielt geſtern in den Räumen des alten
Schützenhauſes hierſelbſt ſeine 19 ordentliche Hauptverſammlung ab
Vor Eröffnung der geſchäftlichen Sitzung hielt Herr Parlaments
ſtenograph Max Bäckler aus Berlin einen Vortrag über die kulturelle
Bedeutung der Stenographie Jn einem Nebenſaale ſchloß ſich hierandie geſchaſtuiche Sitzung

Wernigerode 21 Auguſt Selbſtmord im Gefängniß
Sittlichkeitsverbrechen Jm hieſigen Amtsgerichtsgefängniß er
hängte ſich dieſer Tage der wegen Mordes inhaftirte Handarbeiter
Bruns ein ſchlimmer Geſell der eine bewegte Vergangenheit hinter
ſich hatte und erſt kurz vorher noch in Söllingen den Arbeiter Kugel

Der gefährliche Burſche war in einemGehölz im Schlafe überraſcht und enonnen worden Ein
24 jähriger Menſch der Sohn eines Möbelhändlers M hier wurde vor
einigen Tagen verhaftet Der junge Menſch welcher ſchon einmal von
dem Landgerichte in Halberſtadt zu einer längeren Gefängnißſtrafe ver
urtheilt wurde wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem
noch nicht ſchulpflichtigen Kinde wird jetzt beſchuldigt ein bei ſeinen
Eltern bei denen er wohnt im Dienſte ſtehendes noch nicht 15 Jahre
altes Mädchen überfallen und vergewaltigt zu haben

Erfurt 21 Auguſt Kaſernenbau Jn der letzten öffent
lichen Sitzung der Stadtverordneten wurde auf eine Anfrage der Jn
tendantur des 4 Armeekorps hin der Bau einer Artillerie Kaſerne ge
nehmigt Die von der Stadt vorzuſchießenden Baukoſten belaufen ſich
auf 470000 Mark welche die Militär Verwaltung mit 3 Prozent
verzinſt und mit 2 Prozent pro Jahr amortiſiert Ferner wurden
noch verſchiedene proviſoriſche Bauten Schuppen Anlage von Reit
bahnen und Uebungsplätzen bewilligt deren Herſtellungskoſten auf

rin Mark veranſchlagt die Militärbehörde mit ſechs Prozent
verzinſt

Standesamtliche Nachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
21 Auguſt Der Fabrikarbeiter Franz Paſſon und Marianna Glowien

kowska Merſeburgerſtraße 161 und Thomaſiusſtraße 4 Der Kaufmann
Richard Prigge und Agnes Kieſeler Leipzig Lindenau und Merſeburger
ſtraße 19 Der prakt Arzt Dr med Albert Simon und Margarethe Var
nieske Wittenberge und Germarſtraße 3 Der Bäckermeiſter Emil Rolle
und Anna Wilke Merſeburgerſtraße 32 und Schloſſerſtraße 2 Der Buch
händler William Fruhnert und Marie Magnus Alter Markt 15 und Forſter
ſtraße 17 Der Uhrmacher Franz Bamberg und Martha Schwartz Markt 9

Der Maurer Richard Morgenthal und Johanne Hartmann Groß
Schierſtedt

Eheſchließung
Der Handarbeiter Karl Hübner und Margarethe Hinſche21 Auguſt

Martinsgaſſe 21
Geboren

21 Auguſt Dem Badeanſtaltsbeſitzer Ernſt Hoffmann ein S Robert
Ernſt Weingärten 41 Dem Schneider Wilhelm Ende ein S Wilhelm
Karl Walther Brunnengaſſe 14 Dem Kaufmann Richard Strähle ein
S Richard Hermann Traugott Kurt Thurmſtraße 155 Dem Handarbeiter
Robert Schauerhammer eine T Pauline Bertha Anna Hirtengaſſe 4
Dem J Heinrich Unger eine T Elſa Paulag An der Baderei 3 Dem
Bremſer Simon Studte eine T Helene Eliſe Emma Thomaſiusſtraße 13
Dem Bürſtenmacher Friedrich Ziegler eine T Anna Pauline Margarethe
Raffinerieſtraße 25 Dem Maurer Ferdinand Lude eine T Emilie Eliſe
Elfriede Taubenſtraße 10 Dem Tiſchler Heinrich Metze ein S Karl Erich
Hilmar Thorſtraße 53 Dem Gaſtwirth Karl Knauerhaſe ein S Alfred
Otto Heinrich Streiberſtraße 21 Dem Milchhändler Heinrich Ende ein S
Georg Heinrich Karl Parkſtraße 17

Geſtorben
21 Auguſt Des Handarbeiter Rudolf Bauer T Margaretha 1

Krukenbergſtraße 17 Der Kaufmann Hermann Wittig 69 Geiſt
ſtrafe 33 Des Fabrikarbeiter Franz Krämer T Frieda 8 Ding
traße 28 Des verſt Materialwaarenhändler Friedrich Vetter T Elſa
6 Martinsgaſſe 8 Des Handarbeiter Karl Thieme S todtgeh Pfänner
höhe 52 Des Maurer Otto Gebhardt S Walther 11 Auguſtaſtraße 17Des Faktor Rudolf Kürbis Ehefrau Emilie geb Lampe 61 d Hermann
ſtraße 8 Des Schmied Otto Saxe T Anna 2 Schmiedſtraße 34
Des Schneidermeiſter Vincentius Sorgen T Charlotte 23 T Berggaſſe 5Der Gärtner Otto Schaaf 19 Kaulenberg 5 Des Schloſſer Robert
Medel Ehefrau Thereſe geb Schulze 31 Wörmlitzerſtraße 105 Des
Maurer Karl Seidel S Otto 1 Leſſingſtraße 16 Des Reſtaurateur
Auguſt Schmidt Ehefrau Marie geb Eſchler 47 Gr Brauhausgaſſe 21

Des Landwirth Otto Schlemmer S artwig Halberſtädterſtraße 9
Des Tiſchler Robert o S Arthur 8 Herrenſtraße 10 Des

Kaufmann Paul Mädicke T Charlotte 9 Gr Ulrichſtraße 48 Des
Maurer Friedrich Fehſe T Anna 12 Dirhengoſſe 16 Des Handarbeiter

ermann Gerner S Walther 14 Diemitz Des Lohnkellner Paul
chmidt T Elſa 4 Diakoniſſenhaus Des Bahnarbeiter Karl Bartnik
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Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

m Gotha 22 Auguſt 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das heute ausgegebene
Bulletin lautet Der Herzog iſt dauernd bewußtlos Die
Kräfte nehmen ab

P Roſenheim 22 Anguſt 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
J gramm unſeres Korreſpondenten Der ſeit längerer Zeit
vermißte geiſtesgeſtörte Regierungsrath Köhler aus Berlin iſt in
einem Gehölz verhungert aufgefunden worden

Wien 22 Auguſt 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die N Fr Preſſe beſpricht
in einem längeren Artikel die franzoſenfeindlichen Demon
ſtrationen in Jtalien Es ſcheine vollkommen gerecht daß
die italieniſche Regierung eine Sühne für die Todten von Aigues
Mortes verlangt es ſei aber auch klug gehandelt daß man ſich
durch die Politik welche auf den Straßen getrieben werde nicht
beeinfluſſen laſſe und Frankreich durch Beſtrafung der Demon
ſtranten jeden Vorwand von vorn herein benehme ſich ſeinen Ver
pflichtungen zu entziehen

ri Rom 22 Auguſt 9 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fanden wieder
holt Demonſtrationen ſtatt wobei die Auarchiſten
hervorkraten Drei kleine Barrikaden wurden gebaut eine
aungezündet gegen die Truppen wurden einige Steine
geworfen Die Ordnung wurde alsbald wieder hergeſtellt

ri Mailand 22 Anguſt 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einem Café fand
ein Konflikt zwiſchen Offizieren und Anarchiſten ſtatt Die
Truppen ſchritten ein mehrere Perſonen würden verwundet
Auch ans zahlreichen anderen Städten werden Demon
ſtrationen gemeldet

ri Genna 22 Auguſt 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern wurden
mehrere Omnibuſſe angezündet und in den Fluß geworfen
drei Kioske verbrannt

L Paris 22 Auguſt 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondeuten Der Miniſterpräſident Dupuh
empfing geſtern Abend den italieniſchen Geſandten Reßmann
und konferirte mit demſelben über die Manifeſtation welche die
italieniſchen Arbeiter Frankreich gegenüber kundgethan haben Der

Miniſterpräſident Dupuy giebt zu daß das Manuffeſt des Bürger
meiſters von Aigunes Mortes geeiguet geweſen ſei Unruhen
hervorzurufen es ſei deshalb ſoeben die Abſetzung des Bürger
meiſters verfügt worden

L Paris 22 Auguſt 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Preſſe fährt fort
die Wahlreſultate ausführlich zu beſprechen Der Gaulois
behandelt die Wahl Wilſons und fagt nachdem derſelbe vor
fünf Jahren vernichtet aus dem politiſchen Leben geſchieden ſei er

heute mächtiger als je Petit Pariſien erblickt in der Wieder
wahl Paul de Caſſagnac s den größten Wahlſieg der Re
gierung Der Figaro warnt vor der Gefahr welche durch die
große Sorgloſigkeit des Landes gegenüber der Kammer entſtehe

Bremen 21 Auguſt Das deutſche Schiff Helmuth Mentz
von Shields nach Valparaiſo unterwegs wurde durch ein Feuer
auf hoher See total zerſtört Nur ein Theil der Mannſchaft
welcher durch ein Voot mit Leuten aufgeleſen wurde iſt gerettet
Ueber das Schickſal der Uebrigen iſt nichts bekannt

Graudenz 21 Auguſt Die Wittwe des Mühlenbeſitzers
Bredow durchſchnitt ihrem unengeborenen unehelichen Knaben
den Hals mit einem Tiſchmeſſer

Stuttgart 21 Anguſt Das kleine Dorf Münklingen
im Oberamt Leonberg wurde von einer furchtbaren Feuersbrunſt
heimgeſucht Waſſermangel erſchwerte die Löſcharbeit 16 Hänſer
liegen in Aſche darunter das Pfarrhaus und das Schulhaus

Wien 21 Auguſt Nach amtlicher Meldung ſind im Be
zirke Nadworna am 19 und 20 Auguſt 14 Cholera Er
krankungen und 8 Todesfälle in der Stadt Kolomeg
2 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Czerniatyn 3 cholera
verdächtige Erkrankungen und 1 Todesfall vorgekommen Bei
einem in Czernowitz am 19 d M ſtattgehabten Todesfall wurde
als Urſache Cholera asiatica konſtatirt

Baſel 21 Angnuſt Bei dem zwiſchen Schaffhauſen und
Herblingen ſtattgehabten Eiſenbahnunfall ſind fünf Wagen
entgleiſt Drei von denſelben mit 80 Reiſenden ſtürzten den über
6 Meter hohen Bahndamm hinab Ernſtliche Verletzungen ſind
nicht vorgekommen Vergl unter Kl Chron Ned

Paris 21 Anguſt Aus Aignes Mortes wird ge
meldet daß zum Schutze der in den Salinen beſchäftigten Arbeiter
noch immer Truppen aufgeboten ſind da erneute Zu
ſammeuſtöße befürchtet werden Die Stadt beginnt indeſſen
ihr gewöhnliches Ansſehen anzunehmen

London 21 Auguſt Renters Bureau meldet aus
Tanger von heute Der franzöſiſche Unterthan Jakob Cohen
wurde geſtern Abend in Znami bei Tanger ermordet aufgefunden
Die Mörder ſind nicht bekannt doch glaubt man daß es Mauren
waren

Kopenhagen 21 Auguſt Der Ankunft des Zaren wird
am 25 Auguſt beſtimmt engegengeſehen Mehrere ruſſiſche Ge
heimpoliziſten ſind zur Unterſtützung der hieſigen Polizei bereits
hier eingetroffen Morgen werden die Vertreter der ruſſiſchen
politiſchen Polizei in London und Paris hier erwartet

Denjenigen unſerer verehrl Abonunenten welche in
dieſem Sommer eine größere Reiſe unternehmen wird der
GeneralAnzeiger berstitwilligſt gegen Erſtattung der
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Seneral Anzetger für Halle und den Saalkeeis

Kleiderstoffe letzte Neuheiten

REST I Schürzenzeuge u Halbleinen
Kattun und Barchent
FPlanelle für Kleider u Blousen
Buckskin für Herren und

Knaben Anzüge
empfiehlt zu wirklich fabelhaft billigen Preiſen

Julius Taövrimhberg
erſtes Spezigal Reſte Geſchäft

I Etage Gr Ulrichſtraße 20

r Einder beſten und haltbarſten emaillirten
Koch Geſchirre darunter mehrere
komplette Küchen Einrichtungen
haben wir durch ganz beſonders gün
ſtigen Kauf an uns gebracht und ſoll

T dieſes große Fabriklager von heute ab
S nach Gewicht

dadurch 33 billiger als nach
Stück im Einzelnen oder poſtenweiſe
verkauft werden

S Wiederverkäufer
m wi br an eſonders darauf

ſollen d

beſtehend

S waſch

für

Filiale Gr Ulrichſtr 3

WE II Eru

Uefert zur Herstellung des in Frankreich nach dem Recept

des berühmten Arztes Prof Tartenson zubereiteten

B Dufilot WeinWer W Vorzüglichste unschädlichste Mittel gegen Gicht und

eumatismus welches in 24 3traden de heftigsten Sebmerzen
beseitigt Broschüren hierüber bei mir gratis und franco
die eeinen unvertälsehtean Weine

990swalcä Nien weinderätme Aux Caves de Feanes

NMauptgesebäft aabst gresten Kestagrant in Bertin Leipzigerrtrasse Nöoft30o

Sentral Gaschätte in Krauasehweig Greslavn Cassel Oanzig Oresdes Halle a
Gangever Kiel Köaigeberg i Pe Leigzig Maggehbveg Posen Potsdan Rostect Stettis

Seit 1876 37 Centralgesohäfte wovon 22 in Berlin aund
700 Fiſialena in ODeutschland

beweisen am besten die Beliedtheit meiner Weine deren regelmäasiger
Genuss den Körper gegen jede epidemische oder sonstige Krankheit
schütat und entbinden mieh jeder weiteren Reclamel
er Osvwald Nier s Weine nicht trinxt Wein muss das Natiönalgetränk der dentsekes
gieh gelbet den grössten Schaden bringt Nation verden Fürst ven Blamarek s Worte

Preise pro 1 ganzes Liter
e eein u welss i No S roth golddunkel k Auzfäuri

2 o G 602 40 7 60 gratis ad4 o o NunnS Eine ProbekKiste W enth I Viertelliter Carafons
mit Patentverschluss der obigen 8 Nummern roth und weiss nur

W Mark 10,50 alles inbegriften u franco
eder Bahnstation in Deutschland No 58

n

e W W t W W d 1 e W t e C W 2 52 W W

Lamolim Lanolim
aus patentirtem Lanolin

Vorzüqglich zur Pflege m und des
Vor ügli ch zur Reinhaltung und Bedeckung

wunder Hautſtellen und

Vor züglich
Punden

zur Erhaltung guter Haut

Zu haben in
alle in allen

beſonders e be ebei kleinen Kindern i
inntuben à 40 Pf in Blechdoſen à 20 und 10 Pf in

potheken und Drogerien in Landsberg in der
otheke in Giebichenſtein in der Apotheke und in der Drogerie

in Schafſtädt in der Apotheke von Dr H BlockKz in Teutſchen
thal in der Apotheke von J Kupfer

S 3 Die Lehranſtalt f Buchf von T T He wiruchführung Leipzigerſtraße 101 erth grdl ünterricht
an Herren und Damen bei ermäß Hokorar in der einfachen und doppelten landw
und kaufmänniſchen Buchführung Eintritt jederzeit
7

S Die beſtenOberhemden
nach Maaß und vom Lager

garantirt gut sitzend zu billigston Preisen

2 ſowieSteppdecken
in den neueſten Muſtern größte Answahl

erhält man bei

C A Schnabel
Gr Märkerſtraße 1

e
9 9

ross es FabriklagerNB Jn unſerem bisherigen Geſchäftsl

Lripzigerſtr 84

lirten Geſchirre mit
kleinen Glaſurfehlern

und vielem Anderen

Burghardt BecherCeipugerſtraße 66 Durthgang Königsplatz
2 Haus v d Promenade

Gr Ulrichſtraße 20 1 Etage

e noch vorhandenen omail

aus
Kochtöpfen Kaffeekannen Auf

wannen Kaffeekochern S
ecken Schüſſeln Eimern

den halben Preis
ausverkauft werden

Fernſpr 722

eopirfähigem Druck

Visitenkarten
mit Portrait

0 in Liohtdroek liefert in feinster

0 Ausführung
Buchdruckerei

V Kutsehbach Halle as

0 Zilinksgartenstr 13

x Muttermilch iſt darum Kindern
d entw werd
unentbehrlich

unge
mein ſtärkend
Man gebe es
all ſchwachen

Kindern

Rademanns
Kindermehbl

gniß Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter
Zeit viele Verſuche angeſtellt und es verwandt

als Zuſatz zu Milch für Säuglinge 2 als
alleiniges Material zur Herſtellung von Suppen
für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich
ſo gut zufrieden daß ich die Zugabe von Gries
waſſerfuppe zur Säuglingsmilch jetzt ganz durch
Jhre Hafermehlſuppe erſetze und bei Darm
katarrhen größ Kinder von Getreidemehlſuppe
nur noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſter
gez Uffelmann

Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts
Roſtock 16 April 1892

Ueberall zu haben ä M 20 per Büchſe

Feinſte dApenLimburger Käſe
vollfette reife Waare

F H KrauseGr Ulrichſtraße 24

GroffesJ von tundie engere
Matihes Kl Steinſtr 4

Haushaltſeifen
von

Georg Zeising
Durch bedeutende alte Abſchlüſſe bin

ich in der Lage meine Seifen von be

wie folgt zu verkaufen
Wachskernſeife I
fd 30 per Riegel 55 Pfg
Oberſchalſeife I

per Pfd 30 per Riegel 55 Efg
Oranienburger Keruſeife I
per Pfd 25 per Riegel 45 Pfg

Harzkernſeife I
per Pfd 24 per Riegel 43 Pfg

Elainſeife u Silberſeife
per Pfd 23 Pfg

Salmiagk Terpentinſeife
per Pfd 25 Pfg

Bei 3 Mark Entnahme Rabatt

Georg Zeising
au den Kleinſchmieden

per P

kannter beſter abgelagerter Qualität noch

23 Auguſt Nr 197
Nähmaschinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring

maſchinen Geld und Doknmenten Schränke und Kaſſetten
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Iauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Rähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

Geschàäfts Gesuch
Ganz Kkleines neues Haus Nähe Gymnasium tagen nur für

einz Leute oder zum Ab vermiethen pasrenäd ist sof bei 6000 M Anzablung
nu verkaufen Die Anzahlung braucht event aneh nur in einem
nahrhbaften Geschäüft hiesſger Stadt zu bestehen
Gefl Offerten unter H L 10730 bef Haasenstein Vogler Halle 3 S

Saulſchloßbrauerei Giebichenſtein

Mittwoch den 23 Auguſt Nachmittags 4 Uhr

Gr Extra Militär Concert
ausgeführt von der ganzen Kapelle des Herrn Muſikdirektor Hensehel

Entree 20 Pfg

Abends s Uhr r Grosses Concert
von derſelben Kapelle

Große Jllumination und wendig Tetelchtnng des ganzen Parks

Abbrennung eines großartigen Schlachtenfenerwerks
ausgeführt von den Herren Gebr Pfeiffer aus Cröllwitz

Entree 50 Pfg O Schokos
Timzer Garten
Heute ſowie jeden Mittwoch Vachmittags 3 Uhr

Gr Familien Firei Concerk
wozu ergebenſt einladet E BöIKG

0000000WVWreyberg s Garten
0 Hente Dienstag und Donnerstag Abends S UhrGroſzes Frei eneert

OOOOOkOOkOOkOOOOOS O

TParaciies
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

S Große italieniſche Nacht
mit bengaliſcher Beleuchtung der geſammten Gartenlokalitäten

verbunden mit

grossem Garten Concert
Billets im Abonnement bei 5 Stück 50 Pfg im Lokale an der Kaſſe 165 Pfg

O Meissner

Kaſteer Garten Trotha
Von Mittwoch den 23 Auguſt ex an

Cägliech groſzes Gänſeauskegeln
60 Stück Gänſe für das Stück Mk 8,60

Es ladet ergebenſt ein Fr Fdel
Preuss Beamten Verein

Am Sonnabend den 26 Auguſt 1893 findet ein Sommerfeſt des
Vereins in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ſtatt Beginn des Feſtes
pünktlich 8 Uhr Nachmittags Geöffnet iſt das Lokal von 2 Uhr ab Eintrittskarten
zu 20 Pfg im Vorverkanf bei den Herren Vertrauensmännern im Oberbergamte
in der Univerſität im Hauptſteueramte und Eiſenbahnbetriebsamte an der Kaſſe im
Feſtlokal zu 30 Pfg Zutritt nur für die ordentlichen und außerordentlichen Mit
glieder und deren Familienmitglieder

Gäſte dürfen nicht eingeführt werden
Schulbeſuchende Kinder ſind beitragsfrei Mitgliederkarten ſind vorzuzeigen

Walhalla Theater
J V

Pfanne Archidiakonus

Direktion Richard Hubert
Ueuer pielplan e

Miß Lueie Deike Bravour Equilibriſtin
auf dem ſchwebenden Trapez Brothers
Eugenio und Antonio muſikaliſch
gymnaſtiſche Clowns Miß Helene
Deike Equilibriſtin auf der Fantaſieſäule

Dur

Vorzügliche halbreife
J ümmelkäſe

gutgewürzte Waare

F H KrauseGr Ulrichſtraße 24

Fränein Giſela Sſerelv oſt u verran Wegen
See en ine h e Dmzug nachdenKaisersälen
Amonda Geſellſchaft Pantomimen feine
Darſteller W Neue große Panto
mime

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordia Theater
den 22 AuguſtDienstaH Angot

die Tochter der Halle
Mittwoch Die Ulanen

Restaurant Sanssouci

Wweisse Gelatine
das Pfund 2,00 Mark

Paul Evers Inh Otto Flaoko
Gr Ulrichstr 62

Schöne friſche Cier

Mandel 58 Pfg

F M Krausefrüher Köwenburg Gr Ulrichſtraße 24
Bahuhofſtraße 5 Nähe der Bahn TrinktVeue ſchneid Hediennng cCcOCOI

Was iſtenFür Seselgeſelſchaften o o C 027
mit freundlichem Kegelzimmer verſehene Das Beſte und Billigſte gegen den

Kegelbahn Tiſt noch einige Abende zu beſetzenet an Seite is2 Liter kommt auf 1 Pfennig
direkte Stadtbahn Verbindung

Von der Reise Zurück
San, Rath Dr Soharfe
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